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Rauch kam aus dem Ofen
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QSFTTCBVN } „Zimmerbrand“ –
mit dem Hinweis „Personen
noch im Gebäude“ lautete die
Alarmierung am Donnerstag-
abend für die Feuerwehren
Pressbaum, Rekawinkel und
Tullnerbach. In einem Holzofen
war es zu starker Rauchentwick-
lung gekommen.

Personen waren zu diesem
Zeitpunkt glücklicherweise
nicht mehr in Gefahr. Sie blie-
ben auch unverletzt, wie die Un-
tersuchung des Roten Kreuzes
Purkersdorf-Gablitz ergab.

Unter schwerem Atemschutz
mussten die Feuerwehren unter
der Einsatzleitung von Kom-
mandant Georg Kraus den Ofen
ausräumen und das Brandgut
ablöschen. „Anschließend
konnte das Einfamilienhaus
mittels Druckbelüfter vom dich-
ten Rauch befreit werden“, in-
formiert die Feuerwehr.

Nach rund 1,5 Stunden konn-
ten die Feuerwehren einrücken
und nach der Reinigung der ein-
gesetzten Geräte die Einsatzbe-
reitschaft wieder herstellen.
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„Alpenkondos“ räumen 
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QSFTTCBVN } Als Schrankflüste-
rin hat sich Gina Halbauer mitt-
lerweile einen prominenten Na-
men in Ostösterreich geschaf-
fen. Sie bringt dort Ordnung hi-
nein, wo Chaos oder Altlasten
nach Auflösung rufen, egal ob
es um Ausmisten von Gardero-
ben oder Büros, Zusammenstel-
len von Basis- oder Reiseklei-
dung oder Abstoßen von zu viel
Zeug vor dem Umzug geht.

Nun hat die gefragte Aufräu-
merin, getreu ihrem Motto „Es
darf leicht gehen“, eine zusätzli-
che Möglichkeit gefunden, noch
mehr Menschen zu helfen, ih-
ren Weg in neue Klarheit zu fin-
den: Frei nach der bekannten ja-
panischen Ordnungsexpertin
Marie Kondo bilden die „Alpen-
kondos“, wie sie sich selbst nen-
nen, nun einen neuen Netz-
werk-Zusammenschluss der
Ordnungsberaterinnen Öster-
reich: Halbauer kooperiert mit
fünf weiteren Kolleginnen, die
auf Anfrage in ganz Österreich
aktiv sind.

„Im letzten Jahr haben wir
sechs Ordnungsberaterinnen
uns zusammengefunden und
gemeinsam das Portal ,Ord-
nungsberater-Österreich‘ entwi-

ckelt. Bereits 2019 haben wir ein
offizielles Berufsbild als ,Auf-
räumcoach’ bei der WKO durch-
setzen können“, so Halbauer,
die aus voller Überzeugung fest-
stellt: „Gemeinsam räumen wir
Österreich auf.“
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Das engagierte Sextett arbeitet
direkt vor Ort, hilft mit, einzel-
ne Bereiche oder das komplette
Zuhause neu zu strukturieren,
bietet Online-Beratungen und
Workshops an, unterstützt bei
Büroorganisation oder hält Im-
pulsvorträge. Seit September
sind die Hüterinnen der Ord-
nung nun auch mit einer ge-
meinsamen Website vertreten,
schreiben bereits fleißig Blog-

beiträge und haben viele ver-
schiedene Themen am Schirm.
Und noch ein Anliegen wollen
sie heuer umsetzen: „Wir wol-
len bei der WKO den Eintrag
unseres Berufsbildes erweitern,
damit wir unsere Leistungen
künftig nicht nur für Haushalte,
sondern auch für Firmen anbie-
ten können“, betont Gina Halb-
auer.

Die Schrankflüsterin, auch en-
gagiertes Wunderweib der ers-
ten Stunde im Wienerwald,
wurde kürzlich von Gründerin
Eva Mader zu einem Brettchat
auf der Facebook-Seite der Wun-
derweiber Wienerwald gebeten.
Dort beschrieb sie sich als „em-
pathisch, nachhaltig und offen
für alles Neue“.

Die Mutter zweier erwachse-
ner Söhne wird im Dezember

erstmals Oma, lebt seit ihrer Ge-
burt in der Pressbaumer Kaiser-
brunn, liebt den Wald, ihren
Garten, ihre Familie und ihre
zwei Katzen. „Ich frühstücke lei-
denschaftlich gerne ganz lange
und in Gesellschaft“, so Halbau-
er, die die NÖN mit diesen Wor-
ten getreu dem Motto der Radio-
sendung „Frühstück bei mir“
zum Interview einlud.

Die Ordnungsexpertin ver-
steht sich zusätzlich als Nach-
haltigkeitscoach. So veranstaltet
sie auch gemütliche Kleider-
tauschpartys oder schätzt es,
wenn aussortierte Dinge res-
sourcenschonend weiterverwen-
det werden, wofür sie mit vielen
relevanten Kontakten sowie mit
mehreren Sozialkaufhäusern
vernetzt ist. Das kommt mit ih-
rem letztaktuellen Angebot auch
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